
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Referenten: 

Dr.med.  R. Czerwinski  
FA für Innere Medizin/Nephrologie 
Nephrologische Gemeinschaftspraxis und 
Dialysezentrum Weimar 

Dr.med. M. Gerold 
FA für  Innere Medizin/Nephrologie 
Nephrologische Gemeinschaftspraxis und 
Dialysezentrum Weimar 

Dr.med. C.C. Haufe  
FA für Innere Medizin/Nephrologie 
FA für Laboratoriumsmedizin 
Chefarzt, Abteilung Nephrologie. 
HELIOS-Klinikum Erfurt 

Dr.med. J. Heyne 
FA für Chirurgie/Visceral-/Gefäßchirurgie 
Chefarzt, Kreiskrankenhaus Greiz 

Dr.med. U.P. Hinkel 
FA für Innere Medizin/Nephrologie 
Oberarzt, Abteilung Nephrologie 
HELIOS-Klinikum Erfurt  
 
Der Dank für die finanzielle und logistische 
Unterstützung dieses Workshops gilt der Firma 
Roche Pharma AG 

sowie denjenigen Herstellern und Anbietern 
von Ultraschallsystemen, die mit ihren 
Applikationsspezialisten und Duplexsono-
graphiegeräten das intensive praktische 
Arbeiten der Teilnehmer ermöglichen.  

 

Der Veranstaltungsort befindet sich auf dem 
Gelände des HELIOS-Klinikums Erfurt: das 
Gebäude kann direkt mit dem PKW errreicht 
werden. 

 

 

Colloquium nephrologicum 
Thüringen e.V. 

 

 

22./23. Erfurter Workshop 

„Nephrologische 
Duplexsonographie“ 
 

 
Samstag, 24. November 2012 

Sonntag, 25. November 2012 

Beginn 8.30 Uhr s.t. 

 

Veranstaltungsort: 

Dialysezentrum „Georg Haas“ 

(KfH) am HELIOS-Klinikum Erfurt 

Nordhäuser Str. 74 

99089 Erfurt 

 

Einladung / Programm 

C
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hüringen e.V
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e 74 

99089 E
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Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege ! 
 
Die farbkodierte Duplexsonographie erweist 
sich in der Hand des nephrologisch tätigen 
Arztes als ein wertvolles und nicht selten 
bereits in der alleinigen Anwendung 
diagnose-weisendes Verfahren, dessen 
immanente Besonderheit jedoch ist, daß die 
Sicherheit der diagnostischen Aussage sehr 
stark abhängt von der Qualifikation und 
Erfahrung des Untersuchers.  

Im Interesse eines praxisbezogenen 
Erfahrungsaustausches laden wir Sie herzlich 
ein zum 22. bzw. 23. Erfurter Workshop 
„Nephrologische Duplexsonographie“. Das 
Programm enthält kurze, prägnante Vorträge, 
vor allem aber genügend Zeit für Diskussion, 
Fragen und intensive praktische Übungen. 
Um dabei in kleinsten Gruppen arbeiten zu 
können, ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.  

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 

Christoph C. Haufe 

 

 

 

 

Programm 

 

8.30 – 10.30 Uhr 

Frühstücks - Seminar 

 
Physikalische Grundlagen der farbkodierten 
Duplexsonographie (C.C. Haufe, Erfurt)   
 
Duplexsonographie von Dialysefisteln 
(R. Czerwinski, Weimar) 
 
Duplexsonographie und Fistelrevision 
(J. Heyne, Greiz) 
 
Duplexsonographie von Transplantatnieren 
(U.P. Hinkel, Erfurt) 
 
Duplexsonographie von Nierengefäßen bei 
Eigennieren (M. Gerold, Weimar) 
 
- Pause -  
 

ab 10.45  

Praktische Übungen  

 

12.30 – 13.00  

Feedback  

 

CME: Die Veranstaltung wird von der 
Landesärztekammer Thüringen zertifiziert.        
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